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Altertumsverein: Kira Keßler erhält ersten Franz-Schnabel-Preis

Einblick in
barockes Leben
Von unserem Redaktionsmitglied
Peter W. Ragge

Sie trug stets Kleider mit feinster
Spitze, liebte edles Frankenthaler
Porzellan, ihren gold gerahmten
Spiegel und empfing in ihrem Haus
in der Nähe vom Neckartor regelmä-
ßig andere Damen, die auf mit ge-
blümten Plüschbezügen verzierten
Nussbaumsesseln Platz nahmen:
Susanna Jacobina Natter. Weil Kira
Keßler für ihre Master-Arbeit das al-
les und noch viel mehr über die Frau
aus der Barockzeit recherchierte, er-
hielt sie jetzt den erstmals verliehe-
nen Franz-Schnabel-Preis des
Mannheimer Altertumsvereins.

„Ich habe mich unfassbar ge-
freut“, strahlte die 25-Jährige, inzwi-
schen als Volontärin bei den Reiss-
Engelhorn-Museen tätig, über den
Preis. Er ist mit immerhin 1500 Euro
dotiert, die ihr Hermann Wiegand,
Vorsitzender des Altertumsvereins,
und Schatzmeister Gerald Rehn
überreichten. „Das beflügelt“, rea-
gierte sie erfreut und erzählte an-
schaulich und lebendig, was sie über
die Frau herausgefunden hatte.

Streit ums Erbe
„Zur Bedeutsamkeit von Dingen“
war die Masterarbeit, geschrieben
am Lehrstuhl von Hiram Kümper an
der Universität Mannheim, über-
schrieben. Sie forschte dazu in den
Verlassenschaftsakten – Papiere
über Vormundschaften oder über
Verstorbene, anhand derer das Ver-
mögen erfasst und aufgeteilt wurde
und die daher viele Details enthal-
ten. Etwa 8300 entstanden davon
zwischen 1632 und 1843. Kira Keßler
hat sich eine vorgenommen. „Sie
sind sehr, sehr ergiebig, weil sie Auf-
schluss über das alltägliche Leben
geben“, so die Preisträgerin.

Keßler hat sich die Schriftstücke
über Susanna Jacobina Natter inten-
siv vorgenommen, geboren 1720
und gestorben schon 1768. Sie lebte
also zur Zeit der Kurfürsten in Mann-
heim, ihr Mann aber – warum auch
immer, das bleibt offen – als Bankier

im Ausland. In ihrem Haus gibt sie
immer mal wieder Kaffeekränzchen
in ihrem Salon, auch wenn sie als
geizig gilt und es nach ihrem Tod of-
fene Rechnungen sowie Streit ums
Erbe gibt. „Der Frau ging es ganz gut,
ein großbürgerliches Leben in der
Zeit des Barock“, so Kira Keßler.

„Dadurch erfahren wir sehr an-
schaulich viel über die damalige Zeit
und welches materielle und geistige
Leben damals geherrscht hat“, lobte
Hermann Wiegand die Arbeit. Alle
zwei Jahre will der Altertumsverein
künftig herausragende Abschlussar-
beiten auszeichnen, die sich der Ge-
schichte Mannheims und der Regi-
on widmen. „Wir wollen damit junge
Leute daran heranführen, mehr zur
Geschichte unserer kurpfälzischen
Heimat zu forschen“, so Wiegand.

Benannt ist der Preis nach einem
Mann, der da Maßstäbe setzte: dem
Mannheimer Ehrenbürger Franz
Schnabel (1887-1966). Erst Schüler,
dann Lehrer am Karl-Friedrich-
Gymnasium, war er später Ge-
schichtsprofessor an der Techni-
schen Universität Karlsruhe und
schließlich an der Universität Mün-
chen. „Ein in der Wolle gefärbter
Mannheimer, ein begeisternder
Lehrer und ganz bedeutender Ver-
treter seines Fachs, der viele später
bedeutende Historiker prägte“, be-
tonte Wiegand. Schnabel vermachte
nach seinem Tod die Hälfte seines
Vermögens dem Altertumsverein.
„Wir zehren heute noch davon“, er-
klärte Wiegand.

Hermann Wiegand (v.l.), Kira Keßler und
Gerald Rehn. BILD: SCHUMANN/REM

. . . über das Theater bis zum Bahnlärm

Bundesgartenschau
Im April 2023 wird die Bundesgar-
tenschau in Mannheim eröffnet. Der
Zeitplan bis dahin ist sehr ehrgeizig,
weil das vorgesehene Veranstal-
tungsgelände (Spinelli) noch immer
dem Bund gehört. Auf der Konversi-
onsfläche zwischen Käfertal und
Feudenheim läuft derzeit die Asbest-
Entsorgung. Weiterer Austragungs-
ort der Buga 2023 wird der Luisen-
park in der Oststadt sein. Geplant ist,
dass die Besucher mit einer von der
Stadt für den Veranstaltungszeit-
raum (April bis Oktober) gemieteten
Seilbahn von Park zu Park über Ne-
ckar und Feudenheimer Au trans-
portiert werden. stp (BILD: BLÜTHNER)

Gemeinderat
Die Kommunalwahl am 26. Mai ist
mit einer Überraschung zu Ende ge-
gangen: Nicht mehr die SPD, son-
dern die Grünen sind nun mit zwölf
Sitzen stärkste Kraft in der Stadt. Die
SPD kam auf zehn, die CDU auf neun
Sitze. In Fraktionsgröße (mindes-
tens vier Stadträte) sind zudem der
Zusammenschluss aus Linken, die
Partei und Tierschutzpartei
(LI.PAR.Tie, 5), Freie Wähler/Mann-
heimer Liste/MfM (5) sowie die AfD
(4) vertreten. Die neuen Kräftever-
hältnisse machen sich auch bei den
Bürgermeistern bemerkbar: Die
Grünen übernehmen das Dezernat
Bildung von der SPD. stp (BILD: TRÖSTER)

Nationaltheater
Das Gebäude am Goetheplatz ist
marode, deswegen sollte es von Mit-
te 2021 an saniert werden. Wie der
„MM“ jüngst berichtete, könnten die
Arbeiten aufgrund der Komplexität
aber auch auf 2022 verschoben wer-
den. Hauptproblem beim Theater-
gebäude ist der Brandschutz. Die
vom Gemeinderat genehmigte Ge-
neralsanierung soll vier Jahre dauern
und rund 240 Millionen Euro kos-
ten. Der Bund hat dafür eine Förde-
rung von 80 Millionen, das Land von
40 Millionen Euro zugesagt. In den
Kosten nicht berücksichtigt sind
Ausgaben für die Anmietung von Er-
satzspielstätten. stp (BILD: KEIPER)

Turley
Häuser aufwendig sanieren, dazu
neue bauen – das ist das Konzept des
Investors Tom Bock Group (TBG)
auf dem Turley-Gelände in der Ne-
ckarstadt. Im Frühjahr war das Pro-
jekt in die Schlagzeilen geraten: Die-
se Zeitung hatte herausgefunden,
dass die TBG zwei Baufelder auf Tur-
ley für 36 Millionen Euro weiterver-
kauft hat – das sechsfache des Prei-
ses, den sie einst an die städtische
Gesellschaft MWSP gezahlt hatte.
Gleichzeitig mehrten sich die Kla-
gen, dass Bauten und Sanierungen
auf Turley nicht fertig würden. Im
Juni kündigte die MWSP alle Verträ-
ge mit der TBG. imo (BILD: MAGER)

Bahnverkehr
Im Frühjahr hatte die Bahn drei
mögliche Routen für die geplante
ICE-Neubaustrecke Mannheim-
Frankfurt vorgelegt. Diese Verbin-
dung soll nachts von Güterzügen ge-
nutzt werden, die dann auf der östli-
chen Riedbahn durchs Mannheimer
Stadtgebiet rollen würden. Progno-
sen der Bahn gehen im Jahr 2025 von
mehr als 250 Güterzügen auf der öst-
lichen Riedbahn aus, meist nachts.
Im Schnitt ist das alle sechs Minuten
ein Zug. Bürgerinitiativen von Stre-
ckenanwohnern sowie die Stadtver-
waltung fordern einen Tunnel oder
eine oberirdische Umfahrung. Bund
und Bahn prüfen dies aktuell. imo
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Die Themen: Das ist
der Sachstand

Unbekannte sind in sechs Garten-
häuser des Gartenvereins in der Mal-
laustraße eingebrochen. Laut Poli-
zeiangaben vom Montag brachen
die Täter zwischen Samstagabend,
21 Uhr, und Sonntagmorgen, 9 Uhr,
Türen und Fenster auf und entwen-
deten unter anderem einen Laut-
sprecher, einen Grill und mehrere
Arbeitsgeräte. Die Höhe des Ge-
samtschadens ist derzeit noch nicht
bekannt. Zeugen oder weitere Ge-
schädigte werden gebeten, sich zu
melden: 0621/833970. pol/soge

Mallaustraße

Einbrecher suchen
Gartenhäuser heim

Wohnungstür aufgehebelt
Unbekannte sind zwischen Freitag-
abend und Samstagnachmittag in
ein Mehrfamilienhaus in der Ne-
ckarstadt-Ost eingebrochen. Ob et-
was gestohlen wurde, ist laut Polizei
bisher nicht bekannt. Nach Angaben
der Ermittler gelangten die Täter
zwischen Freitag, 21 Uhr, und Sams-
tag, 14.45 Uhr, in das Treppenhaus
des Gebäudes in der Lenaustraße.
Im zweiten Stock hebelten sie eine
Wohnungstür auf. In die gegenüber-
liegende Wohnung wollten die Täter
auch einbrechen, doch die Woh-
nungstür hielt den Einbruchsversu-
chen stand. Die Polizei bittet Zeu-
gen, sich unter 0621/174 44 44 oder
0621/330 10 zu melden. pol/tge

Geparktes Auto beschädigt
Ein bislang unbekannter Autofahrer
hat zwischen Samstagabend und
Sonntagnachmittag ein geparktes
Auto beschädigt und ist danach ge-
flohen. Wie die Polizei mitteilte, war
das beschädigte Auto, ein VW Cad-
dy, in den U-Quadraten abgestellt
worden. Der Schaden beläuft sich
auf etwa 2000 Euro. Der Besitzer des
beschädigten Wagens hatte den VW
am Samstagabend gegen 22.30 Uhr
abgestellt. Als er am Sonntagnach-
mittag gegen 17 Uhr zum Auto zu-
rückkam, bemerkte er die Schäden
am Wagen. Er erstattete umgehend
Anzeige beim Polizeirevier Mann-
heim-Innenstadt. Die Beamten neh-
men unter 0621/125 80 Hinweise
entgegen. pol/tge
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5 Tage ab € 339,-St. Martinsmarkt

Emilia Romagna

Igea Marina - Ravenna - 
Rimini - San Marino - St. 
Martinsmarkt Santar-
cangelo - Urbino - Gra-
dara
3***+ Hotel St. Moritz in 
Igea Marina
Leistungen: Busreise 

4 x HP Reiseleitung: 
Ravenna, San Marino, Ur-
bino Besuch: Rimini, St. 
Martinsmarkt, Gradara 

08.11. - 12.11.19APT Rimini/T. Mosconi

Kössen - Kaiserwinkel

Currywurstfestival & Choco|ART

Anreise am Morgen nach Neuwied. 
Je nach Reistermin steht die Stadt 
Neuwied an diesem Tag unter dem 
Motto der beliebten Currywurst oder 
der Schokolade - Koblenz
4**** Diehls Hotel in Koblenz
Leistungen: Busreise 1 x ÜF-Bü-
fett 1 x Besuch Currywurst Festival 
(Februar) 1 x Besuch ChocolART 
(März) 1 x Aufenthalt Koblenz

©MangAllyPop@ER - 
stock.adobe.com

2 Tage ab € 119,-

01.02. - 02.02.20 Currywurst € 119,-
28.03. - 29.03.20 ChocolART € 129,-

fett 
(Februar) 
(März) 
01.02. - 02.02.20
28.03. - 29.03.20

Currywurstfestival & Choco|ART
in Neuwied 
am Rhein

6 Tage ab € 479,-Königsee - Chiem-
see u.v.m. 

21.10. - 26.10.19

Kössen - Chiemsee - 
Schifffahrt - Reit im 
Winkl - Winklmoosalm 
- Ruhpolding - Königsee 
über die Deutsche Al-
penstraße - Wendelstein 
mit der Zahnradbahn 
oder Freizeit 
4**** Alpenhotel 

„Riedl“ in Kössen- Bich-
lbach. 
Leistungen: Busreise 

6 x ÜF Begrü-
ßungs cocktail 5 x 
4- Gang-Wahlmenü 1 
x Genuss-Abend „Hei-
matliebe“ freie Benut-
zung des Hallenbades/
Wellnesswelt „Atlantis“ 

Ausflugsfahrten 
Eintritte kosten extra Köln - Abendschifffahrt 

- Stadtrundfahrt
3*** Ibis Köln Centrum, 

2 Tage ab € 229,-

©KD

26.10. - 27.10.19 

mitten in der Kölner 
Altstadt 
Leistungen: Busreise 

1 x ÜF im jeweiligen 
Hotel Stadtrundfahrt 
Köln Große Abend-
schiff fahrt „All Inclusive“ 
auf dem Rhein von 
ca. 20:00-23:00 Uhr 

Buffet, Musik & Tanz 
mit DJ und Getränken 
während der Schifffahrt

Kölle Ahoi!

Bad Mergentheim

Würzburg - Bad Mer-

gentheim - Rothenburg 
o.d.T. 
4**** Best Western 
Premier Hotel Bad Mer-
gentheim
Leistungen: Busreise 

1 x HP Stadtführung: 
Würzburg, Bad Mergent-
heim Seccoempfang/ 
Weinverkostung bei der 
Winzergenossenschaft

Bad Mergentheim Tourismus 23.11. - 24.11. € 179,-
08.02. - 09.02. € 189,-

2 Tage ab € 179,-Würzburg & 
Rothenburg o.d.T.Rothenburg o.d.T.Rothenburg o.d.T.

07.10. - 14.10.19

... ins Land der Son-
nenblumen, Lavendel, 
Reisfelder & Stierzucht 
Pont du Gard - Avignon 
- Les Baux - Provence - 
Camargue - St. Maries 
de la Mer - Ardeche 
- Plateau de Vaucluse - 
Montagne du Luberon 
- Uzes - Bambuswald 
von Anduze - Arles - Ca-
margue - Aigues-Mortes 
- Reisfelder - La Grande 

Motte
3***Hotel „La Fenouil-
lere“ in Estezargues, 
Raum Avignon
Leistungen: Busreise 

7 x HP 1 x Führung 
Avignon 1 x Stier-
zuchtprogramm mit Stier-
zuchtmenü, 1 Aperitiv, ¼ 
l Wein, Wasser, 1 Kaffee 

Rundfahrten / Ausflüge 
Inkl. Kurtaxe

Provence Camargue
8 Tage ab € 659,-

22.12. - 02.01.2022.12. - 27.12.1922.12. - 26.12.19

Millstätter SeeSt Georgen AttergauWien

Schweiz

Seeboden am M.S. - Döbriach - Millstatt - Wörther-
see - Ossiacher See - Gmünd - Spittal  - Villach - 
Gurk - St. Veit a.d. Glan - Klagenfurt
4****Hotel Bellevue in Seeboden, Millstätter See
Leistungen: Busreise 11 x ÜF-Büfett 9 x 
4-Gang-Abendmenü / Büfett 1 x Weihnachtsfest mit 
festlichem Menü 1 x Silvesterfeier Hotel mit Musik, 
Feuerwerk, Bleigießen 1 x Eintritt Pyramiden Kogel 

1 x Eintritt Sagamundo, Haus des Erzählens 1 x 
Eintritt Stift Ossiach

12 Tage € 1.149,-
Millstätter SeeMillstätter SeeMillstätter SeeMillstätter SeeMillstätter SeeMillstätter See

12 TageWeihnachten12 Tage € 1.149,-
und Silvester

11 Tage € 1.199,-

23.12. - 02.01.20

Abfahrten: Hockenheim Raststätte · Kraichgau · Mannheim-Sandhofen · Kleinblittersdorf, Betriebshof · K‘lautern · Grünstadt usw.

1 x 

SchweizSchweizWeihnachtenSchweizSchweizSchweizSchweizSchweizSchweizSchweiz
und Silvester

3***Hotel Good-Night-Inn in Brig.
Leistungen: Busreise 10 x ÜF 7 x 3-Gang-Me-
nü 2 x 5-Gang Weihnachts-Menü  1 x Silvester-
veranstaltung, 5-Gang-Silvester-Menü, Live Musik und 
Tanz Besuch Montreux Zahnradbahn Rochers-
de-Naye Luftseilbahnfahrt Belalp Glacier-Express 

Käsereibesuch, Racelette-Essen, Führung Wasser-
Schloss Chillon Zahnradbahn Täsch-Zermatt-Täsch 

Führung Goms, Orgelkonzert Suppenbüfett in 
Münster Mont-Blanc-Express Stadtbesichtigung 
Chamonix Stadtrundfahrt Simplon-Express Brig 

Führung Stockalperschloss

St. Georgen - Attergau - Salzburg - Hallstatt - Bad 
Ischl - Heiligabend - Traunsee und Gmunden - See-
walchen - Attersee  - Mondsee - Wolfgangsee
3***Sup. Hotel Lohninger-Schober Familien- und 
Ferienhotel in St.Georgen-Hipping. 
Leistungen: Busreise 5 x ÜF-Büfett, Bioecke 1 
x Begrüßungsgetränk 4 x Abendmenü/Büfett 1 x 
4-Gänge-Weihnachtsdinner 1 x Tanzabend mit Al-
leinunterhalter Führung Salzburg Schifffahrt St. 
Wolfgang - St. Gilgen

6 Tage € 489,-
St Georgen AttergauSt Georgen Attergau
Weihnachten5 Tage € 509,-

4**** Hotel im Großraum Wien
Leistungen: Busreise 4 x ÜF-Büfett 2 x 
Abendmenü im Hotel 1 x Heurigen Abend 1 x 
Weihnachtsessen im Hotel mit kleinem Geschenk 1 
x Weihnachtsmittagessen im Gasthaus 2-Gang-Menü 

1 x Kaffeejause im Hotel „Panhans“ inkl. Panhans-
Torte Stadtspaziergang Wien Besuch Chriskindl-
markt vor dem Rathaus Rundfahrt Wienerwald mit 
örtl. Reiseleitung Eintritt und Führung Stift Heili-
genkreuz Besuch Adventmeile Baden Fahrt zum 
Semmering mit örtl. Reiseleitung

WienWienWienWienWienWien
Weihnachten 5 Tage

ANZEIGE


